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#ST# J n s e r a t e.

B e .... a n n t m a ch u n g.

.Die Aufgeber der Postsendungen von Werlh (bestehe derselbe in Baarschast,
papieren. Kostbarkeiten. Waaren u.) naeh F rank re i ch oder im Transit über
dieses Land, werden hiemit aufmerksam gemacht, daß die Sendungen mit ihrem
wahren Werthe deklarirt werden müssen und eine dieser Forschrift zuwiderlausende
Werthangabe bei der ausländischen Verwaltung die Nachforderung der Taxe und
eventuelle Strafe zur Folge hat. Für Sendungen im Jnnern der Schweiz
und nach den d e u t s c h e n S t a a t e n und J ta li en bleibt hingegen den Auf-
gebern die beliebige Werthdeklaration anheimgestellt, welche für die Taxe, sowie
auch für die zu leistende Gewähr maßgebend ist.

Bei Aufstellung der Zolldeklarationen auf Sendungen nach dem Auslande
find hingegen die Aufgeber in jedem Falle zur vollständigen Wertangabe ver-
pflichtet.

Die kantonalen Amtsb lä t te r werden ersucht , g e g e n w ä r t i g e
pos tamt l i che Bekanntmachung e b e n f a l l s zu v e r ö f f e n t l i c h e n .

Bern, den 21. November 1866.
Das schweizerische Postdepartement:

Naeff.

Bekanntmachung.

Nachdem die italienische Regierung einen vom l0. August 1866 an in Kraft
getretenen Anhang zum dortigen Zolltarif publizirt hat (fiehe Bundesblatt II. Band,
Seite 596 u. ff.), hat diesel in letzter Zeit folgende Kodifikationen im Ta r i f
zur A u s f u h r angeordnet, als.
Für Zitronensaft soll, statt dem allgemeinen Ansatz von Fr. 1 per Zentner bezahlt
werden .

für konzentrirten Citronen- und Cedernsast . . . Fr. 1. -.-per Zentner.
.. rohen ., ,, , , . . . , , - - . 15 ,,
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Für Manna, statt dem allgemeinen .Ansatz von Fr. 5 per Rentner, nun

für Manna in bohren und deren Bruchstü^e . . ,̂ r. 5. - per Rentner.
,, ,, in Sorten oder in Masse . . . . , , .̂ . -- ,,

,, Senfkorner, statt Fr. 1. 50, nunmehr . . . . . , , 1. - ,,
,, Bora^säure , natürliche u. künstliche, stal̂  Fr. 4 nur ,, 2. - ,,
,, Meersalz, stall 10 Cent. per Zentner, nur noch . . ., .--. 20 per Tonne.
,, Steinsalz, statt Fr. 1 per Zentner, nur noch . . ,, ^. 20 ,,
., Färb^ und Gerbereistoffe, nicht besonders benannte.

für ungemahlene, stalt 50 Cent. per Rentner, nur ,, ..-.25 per Zentner.
,, gemacene, ,, Fr. 1 ,, ,, ,, .--. 50 ,,

,, Sämereien, verschiedene, statt Fr. 1. 50 per Zentner, nur ,, 1. -^ ,,
,, Bleierz (Bleiglanz u. s. w.), 50 und mehr Prozent

reine^ Blei entfallend, statt Fr. 5 per Tonne, nur ,, 2. .-- per Tonne.

Dieses wird dem handeltreibenden Publikum hiemit zur .̂ enntniß gebracht.

Bern, den 24. November 18.̂ .

..̂ as schweiz. ..̂ ande^ und .̂ ll̂ e.̂ ten^en .̂

Bekanntmachung.

Der kleine .̂ ath des Kantons Graubünden hal̂  dem Bundesrath mit ^u.̂
schrift ^o^n .̂ . d. M^. angezeigt, da^ die dortige Sanitätsbehorde die .^inder^
p est in Graubünden als vol l ig e r l o s c h e n erklärt habe, und daß die Sperre
gegen die infizir.̂  gewesene Gemeinde Chur, wie auch gegen die benachbarten Staa^
ten und Kantone aufgehoben worden fei, wa^ hiemi^ auf Anordnung des Bun,.
de^rathes, zur offen^ichen .̂ enn.̂ nlß gebrach^ wird.

Bern, den 14. November 18̂ .
^ie schweiz Bundes^an^ei.

..̂ n.̂ ^re^nn .̂

Für die Lieferung des nachstehend verzeichneten Formularbedarfs der Tele^
graphenverwallung während der Jahre 18.̂ 7 bis und mit 18̂ 0 wird sreie .̂ on..
kurrenz erosfnek, nämlich fährlich eirea ^

1,000,000 ^^emplare ..̂ r. .̂  Depeschen^Iu.^sertigungsformuIare.
700,000 ,, ,, 4 Depeschen^Couverls (gummirt).

^700,000 ,, ,, 5 .^mpfangscheine.
800,000 ,, ,, 7 Original^Depeschen.

Diejenigen Druekereibefî er , welche geneigt stnd , diese Lieferungen ganz oder
theilweise zu übernehmen, konnen die Bedingungen, sowie die Musterformulare bei
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der unterzeichneten Direktion, bel den Telegrapheninspektionen Lausanne , Bern,
Ollen, Zürich, St. GaIlen und Bellinzona und bel den Telegraphen...
bureau^ G e n f , B a s e l und ^hur einsehen, wo auch das Pstich^nheft und
Angebotsformulare bezogen werden kennen.

Die Angebote find in frankixten Briefen mit der Uebexschxif^ ,,Preis^
O f f e r t e n für Form ular l iefernn g e n ^ . bis zum 10. Dezember 18.̂  der
Telegraphendireklion in Bern einzureichen.

Bern, den 15. November 18̂ . ^
Die Telegraphendirektion ^

.̂ ^r.^od.

^u.̂ chre^nng von erledigten Stellen.

..Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l ich und por t^
f re i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle sein, serner
wird von ihnen gefordert, daß sie ihren ^a.men, und außer dem Wohnorte
auch den H e i m a t o r t deutlich angeben.)

1) Commis auf dem ̂ ostbüreau Solothurn. .^ahresbesoldung Fr. 1200.
Anmeldung bis zum 8. Dezember 18.̂ .̂  bei der .^reispostdirektion Basel.

2) ..̂  o st h a l. ter und Br ie f t räger in Brunnadern ^Sl. fallen). Jahres^
besoldung Fr. .^00. Anmeldung bis zum 8. Dezember 18.̂  bei der ....reis .̂
postdirektion St. Gallen.

..̂  ^ostha^er und TeIegraph is t in .^elerlingen (Waadt). Jahre^
besoldung ^r. 1700 aus der .̂ ...stkasse und Fr. 2^0 nebst Depeschenprovision
aus der Telegxaphenkasse. Anmeldung bis zum 8. Dezember 18̂  bei der
^xeispostdirektion Lausanne.

1) Br ief t räger in eschen bach .̂ . Gallen). ^ahresbesoldung Fr. 720.
Anmeldung bis zum 4. Dezember 1.8.̂  bei der .^reispostdirektion St. Gallen.

2) .^osthaIl.er und B r i e f t r ä g e r in .^...reeIIes ^euenburg). ..^ahresbesol..
dung Fr. 500. Anmeldung bis zum 4. Dezember 180.... bei der ^reispost^
dlrektion ^euenburg.

^ .̂ ^̂ ^̂ .̂.̂ .̂ .
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